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(1) Nach dem Aufnahmeverfahren wird der Förder- und Erziehungsbedarf der jungen
Untersuchungsgefangenen unter Berücksichtigung ihrer Persönlichkeit und ihrer Lebensverhältnisse
ermittelt.

(2) In einer Konferenz mit an der Erziehung maßgeblich beteiligten Bediensteten werden der Förder- und
Erziehungsbedarf erörtert und die sich daraus ergebenden Maßnahmen festgelegt. Diese werden mit den
jungen Untersuchungsgefangenen besprochen und den Personensorgeberechtigten auf Verlangen
mitgeteilt.

(3) Den jungen Untersuchungsgefangenen ist eine Bedienstete oder ein Bediensteter als besondere
Vertrauensperson zuzuordnen.
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